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Wichtige Kennzahlen 
auf einen Blick 2024

Beitragsbemessungsgrenzen (BBG) in der 
Sozialversicherung Grundlage West Ost

Beitragsbemessungsgrenze in der Renten- und 
Arbeitslosenversicherung

monatlich
jährlich

7.550,00 EUR
90.600,00 EUR

7.450,00 EUR
89.400,00 EUR

Beitragsbemessungsgrenze in der Kranken- und 
Pflegeversicherung

monatlich
jährlich

5.175,00 EUR
62.100,00 EUR

5.175,00 EUR
62.100,00 EUR

Jahresarbeitsentgeltgrenze für die Kranken-und 
Pflegeversicherung

monatlich
jährlich

5.775,00 EUR
69.300,00 EUR

5.775,00 EUR
69.300,00 EUR

Besondere Jahresarbeitsentgeltgrenze für Arbeit-
nehmer, die bereits am 31.12.2002 versicherungsfrei 
waren

monatlich
jährlich

5.175,00 EUR
62.100,00 EUR

5.175,00 EUR
62.100,00 EUR

Beitragssätze in der Sozialversicherung Besonderheit West Ost

GRV-Beitragssatz 18,60 % 18,60 %

KV-Beitragssatz  allgemein
KV-Beitragssatz  ermäßigt

Zusätzlich wird ein 
kassenindividueller 
Zusatzbeitrag er-
hoben.

14,60 %
14,00 %

14,60 %
14,00 %

PV-Beitragssatz 
Besonderheit in Sachsen: AG/AN

3,40 % 3,40 %
1,20 %/2,20 %

PV-Zusatzbeitrag für Kinderlose vom 23. Lebensjahr an zahlt Mitglied allein 0,60 % 0,60 %

Beitragssenkung ab dem zweiten bis fünften Kind 
unter dem 25. Lebensjahr

Verstirbt Kind 
vorzeitig, zählt es 
dennoch bis zur 
fiktiven Vollendung 
des 25. Lebensjahrs

0,25 % 0,25 %

AV-Beitragssatz 2,60 % 2,60 %

Wichtige Beitragsgrenzen in der bAV Grundlage bundeseinheitlich

Steuerfreie Höchstbeträge für DV, PK, PF  § 3 Nr. 63 EStG 
8 % d. BBG RV  West

monatlich
jährlich

604,00 EUR
7.248,00 EUR

Sozialvers. freie Höchstbeträge für DV, PK, PF  § 1 Abs. 1 Nr. 9 SvEV  
4 % d. BBG RV  West

monatlich
jährlich

302,00 EUR
3.624,00 EUR

Rechtsanspruch Entgeltumwandlung  § 1a Abs. 1 Satz 1 BetrAVG 
4 % d. BBG RV  West

monatlich
jährlich

302,00 EUR
3.624,00 EUR
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Wichtige Beitragsgrenzen in der bAV Grundlage bundeseinheitlich

Mindestentgeltumwandlung  § 1a Abs. 1 Satz 4 BetrAVG  
1/160 der Bezugsgröße  § 18 SGB IV  West

monatlich
jährlich

22,09 EUR
265,13 EUR

Förderbetrag (30 %) für Geringverdiener bis maximal 2.575 EUR  § 100 EStG 
Arbeitgeberbeitrag

jährlich mind.
jährlich max.

240,00 EUR
960,00 EUR

Verdienstgrenzen Grundlage West Ost

Geringfügigkeitsgrenze monatlich 538,00 EUR 538,00 EUR

Geringverdienergrenze monatlich 325,00 EUR 325,00 EUR

Bezugsgröße (§ 18 SGB IV) Grundlage West Ost

Bezugsgröße monatlich 
jährlich

3.535,00 EUR
42.420,00 EUR

3.465,00 EUR
41.580,00 EUR

Weitere wichtige Grenzwerte Grundlage West Ost

Abfindungshöchstbetrag  § 3 BetrAVG
Renten  1 % d. mtl. Bezugsgröße
Kapital  12/10 d. mtl. Bezugsgröße

max. Monatsrente 
max. Kapital

35,35 EUR
4.242,00 EUR

34,65 EUR
4.158,00 EUR

Höchstgrenzen Insolvenzschutz  § 7 Abs. 3 BetrAVG
Renten  3-fache mtl. Bezugsgröße
Kapital  120-fache Rente

mtl. Rentenleistung 
Kapitalleistung

10.605,00 EUR
1.272.600,00 EUR

10.395,00 EUR
1.247.400,00 EUR

Weitere wichtige Grenzwerte Grundlage bundeseinheitlich

Freigrenze GPV/Freibetrag GKV für Betriebsrente  § 226 Abs. 2 SGB V
1/20 der mtl. Bezugsgröße monatlich 176,75 EUR¹

Freigrenze GPV/Freibetrag GKV für bAV-Kapitalleistungen einmalig 21.210,00 EUR

Höchstgrenze des Übertragungswerts  § 4 Abs. 3 BetrAVG
BBG RV  West jährlich 90.600,00 EUR

¹  Eine Beitragspflicht entsteht für den gesetzlich Pflichtversicherten, wenn die monatlichen Einnahmen (einschl. 1/120-tel einer einmaligen Kapitalleistung bzw. 
Kapitalabfindung aus einer betrieblichen Altersversorgung) aus allen beitragspflichtigen Versorgungsbezügen insgesamt 1/20 der monatlichen Bezugsgröße über-
steigen. Dann sind die gesamten Versorgungsbezüge beitragspflichtig in der Gesetzlichen Pflegeversicherung.  
In der Gesetzlichen Krankenversicherung gilt hingegen ein Freibetrag in gleicher Höhe. Infolgedessen sind ab 01.01.2020 nur betriebliche Versorgungsleistungen 
oberhalb dieses Freibetrages mit dem übersteigenden Teil beitragspflichtig in der Gesetzlichen Krankenversicherung.

 ǜ Angaben ohne Gewähr


